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aerfennenbe ?!Barte bee uhgarifchen 8nfti3»
minifiere fiir hie beuifche 9ied;tsarheit

3nfii3minifier für. 9Jiileeg, traf am 20. Suni nachfeinem
niertiigigen iBerliner Qlufenihalt mieber in ißnbaqaeft ein.
€ßreffenertr-etern gegenüber erllürte ber illiinifter‚ er habe
in $erlin Üelegenheit gehabt, mi t  mehreren fiihrenben
$erfiinlichfeiien bee EHeichee %iihlung an nehmen. $)ierbei
habe er anf’beutfther (Seite bie miirmfte fireunbfd;afi nnb
bae gröfiie 'ilBohlmollen feftftellen ibn-nen. Qiuf allen Öe=
Bieten bee öffentlichen Bebene in ©entfchlanb [ei grünbliehe
Qlufbauarbeit feftg‚ufiellen‚ an ber auch hie intiftifehen
Drganifatibnen bee ‘Elieiches maßgebenb beteiligt fe'ien.
$efbnber5 tief ergriffen habe: ihn bie tiefe 3uneigung fiir
ben 9ieichsaermefer man ©ar£blj.*bie anläßlieh ber ü3ell=
fi9nng bin: %lfabemi-e fiir €Deutfu:hee 9ie:hi femie bei bem
nen ber cillai‘nemie aeranftalteien großen Empfang beuilieh
3mn %lnebrncf gefararaen fei, (Er unb feine fläegleiter hätten
bei ben fiunbgebungen ber heralichen Efreunbffl1aft wiihrenb
bee ':Befuchee in '23erlin einen unmittelbaren (Einbrnct aan
ber flBertfchiihuna ber Eile-utfchen für bie ungarifche biatien
unb ihr Staatsoberhaupt erhalten.


